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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger unserer 

schönen Gemeinde 
Bad Essen!

Wir freuen uns über Ihr Interes-
se an unserem Kandidaten-Spe-
zial des Thema-Magazins. 
Am 12. September 2021 fi nden 
die Kommunalwahlen in Nie-
dersachsen statt. Als CDU sind 
wir die bestimmende Mehr-
heitsfraktion im Gemeinderat 
und engagiert in all unseren 17 
Ortschaften. Wir sind motiviert 
und überzeugt, im nächsten Jahr 
mit Jens Strebe einen hervorra-
genden Bürgermeister-Kandi-
daten zur Wahl stellen zu kön-
nen. 
Zunächst wünschen wir Ihnen 
und Ihren Familien aber einen 
guten Ausklang dieses heraus-
fordernden Jahres 2020! 

Gesegnete Feiertage und 
bleiben Sie gesund! 
Ihr

   Henning Padecken
   CDU-Vorsitzender

Gesegnete Feiertage und 
bleiben Sie gesund! 

Unser Bürgermeister für Bad Essen
Zuhören, nachdenken, handeln: 
Dieses einfache Rezept ist für 
Jens Strebe der Dreisatz erfolg-
reicher Kommunalpolitik. 

Der 51-jährige möchte im 
kommenden Jahr Bürgermei-
ster der Gemeinde Bad Essen 
werden und als Chef der kom-
munalen Verwaltung frischen 
Wind ins Rathaus brin-
gen.

Mit neuen Ideen 
und seiner jah-
relangen unter-
nehmerischen 
Erfahrung ist 
er der ideale 
Macher, um die 
Verwaltung der 
Gemeinde Bad Essen 
weiter zu einem inno-
vativen und moder-
nen Dienstleister 
für die Bürge-
rinnen und Bürger 
zu entwickeln.
 
Gemeinsam mit den 
starken Fachpolitike-
rinnen und -Politikern im 
Gemeinderat wird Jens 

Strebe als Bürgermeister die 
Gemeinde wirtschaftlich stär-
ker, generationenfreundlicher, 

sicherer, nachhal-
tiger und lebens-
werter gestalten. 

Jens Strebe bringt 
alles dafür mit, 
was es braucht, 

um Bad Essen 
voranzubrin-

gen. 

Nicht nur, 
weil dafür 
sein Herz 

schlägt, 
sondern, 

weil er 
es kann. 



Thema: Jens, Du möchtest Bür-
germeister von Bad Essen werden. 
Bist Du das nicht schon? 

Jens Strebe (lacht): „Für die Ort-
schaft stimmt das. Bereits seit 
fast 15 Jahren bin ich Ortsbür-
germeister der Ortschaft Bad 
Essen. Aus dieser Position he-
raus pfl ege ich sehr viele Kon-
takte in die Bevölkerung und in 
die ortsansässigen Vereine und 
Institutionen wie beispielsweise 
zu „meiner“ Ortsfeuerwehr Bad 
Essen – Eielstädt – Wittlage, zum 
Kur- und Verkehrsverein, zum 
Verschönerungsverein und und 
und.“

T: Aber auch die anderen 16 Ort-
schaften sind für Dich kein blinder 
Fleck, oder? 

JS: „Ganz und gar nicht! Als Mit-
glied im Gemeinderat und erster 
stellvertretender Bürgermeister 
kenne und bewundere ich alle 
unsere 17 Ortschaften. Sie sind 
vielfältig und selbstbewusst. Ge-
rade unsere kleineren Ortschaf-
ten pfl egen eine tolle Gemein-
schaft in den Nachbarschaften, 
Feuerwehren und Vereinen. 
Das Ehrenamt liegt auch mir be-
sonders am Herz. Mein Engage-
ment im Gewerbeverein, aber 
auch meine langjährigen Mode-
rationstätigkeiten und die Mit-
wirkung in den Festkomittees 
bei unserem Historischen Markt 
und dem Hafenfest mit den tol-
len Drachenbootrennen machen 
mir sehr viel Spaß. Besonders 
diese Aktivitäten und meine 
langjährige hobbymä-
ßige Bühnenerfah-
rung als DJ und 
Entertainer ha-
ben mich auch 
schon in 
alle Ort-

schaften unserer Gemeinde ge-
führt. 
Mir ist wichtig: Teil von Bad Es-
sen zu sein, etwas für die Ge-
meinde Bad Essen zu tun und da-
bei ganzheitlich und nachhaltig 
zu denken. Da schlummert bei 
uns noch gewaltiges Potential.“

T: Was heißt hier ‚schlummert‘?! 

JS: „Unsere Gemeinde ist so er-
folgreich, weil unsere Bürge-
rinnen und Bürger motiviert, 
engagiert und fl eißig sind. Als 
Bürgermeister werde ich alles 
dafür tun, die besten Rahmenbe-
dingungen für ehrenamtliches 
und wirtschaftliches Engage-
ment zu bieten. Und wir müssen 
noch besser darauf hören, was 
unsere Bürgerinnen und Bürger 
wirklich brauchen. Deswegen 
haben wir im Herbst diesen Jah-
res eine Befragung aller Haus-
halte durchgeführt, um ein ver-
lässliches, aber auch neutrales 
Meinungsbild der Bevölkerung 
zu bekommen. Wir hören hin, 
analysieren und werden dann 
auch handeln!“

T: ... und damit wartest Du, bist 
Du Bürgermeister bist? 

JS: „Keinesfalls. Aus jeder verant-
wortungsvollen Position kann 
man handeln. Als Vorsitzen-
der des Gewerbevereins 
vertrete ich 

Der Kandidat im Interview ... Steckbrief

Jens Strebe wurde am 23. Juni 
1969 geboren und ist seit 27 
Jahren mit seiner Frau Hannelo-
re verheiratet. Zur Familie gehö-
ren die Kinder Ben und Kathari-
na mit ihrem Mann Stephan und 
den Enkelkindern Carlotta und 
Matilda. 

Berufl ich hat er nach seiner 
Aus- und Weiterbildung bei der 
Sparkasse Osnabrück über die 
Spiekermann & Co. AG Anfang 
des Jahres 2009 den Weg zur 
Ost und Koch Unternehmens-
gruppe gefunden. Dort ist er als 
kaufmännischer Geschäftsfüh-
rer aktiv. Er kümmert sich mit 
seinem Team unter anderem um 
die Verwaltung der Immobilien 
im eigenen Bestand. Das be-
kannteste Gebäude ist dabei die 
Kaffee-Partner-Firmenzentrale 
im Osnabrücker Hafen.

Jens Strebe ist Mitglied in ver-
schiedenen Vereinen und übt 
dort, teilweise auch bereits seit 
vielen Jahren, ehrenamtliche 
Vorstandsposten aus: Förder-
verein SPES VIVA e.V., Kur- und 
Verkehrsverein e.V., Gewer-
beverein Bad Essen e.V. und Kin-
derwelten Bad Essen e. V. 

Seine Freizeit gehört der Fami-
lie, Freunden, dem Wirtschafts- 
Beirat (seinem Stammtisch), der 
Musik (als begeisterter Besu-
cher von Konzerten oder als DJ) 
und seinen Oldtimern. 

Immer ein Teamplayer: 
Jens Strebe mit Michael Kleine-Heit-
meyer beim Sommerfest im Famili-
enpark. 
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zum Beispiel mit großer Freude 
die Gewerbetreibenden in ganz 
Bad Essen. Die Folgen der Coro-
na-Pandemie beschäftigen uns 
seit dem Frühjahr. Die Auswir-
kungen des Lockdowns spürten 
alle Betriebe direkt und unmit-
telbar. Gemeinsam mit meinem 
Vorstandsteam sind wir sofort 
aktiv geworden. Es geht mir da-
bei nicht um Problembeschrei-
bungen, sondern um den Blick 
nach vorn und die Entwicklung 
von Lösungsstrategien. 

Wir haben zusammengehal-
ten und neue Ideen entwickelt. 
Unsere eigene Werbekampa-
gne wurde neu aufgesetzt und 
erstmals auch über Social-Me-
dia- und weitere Onlinekanäle  
geschaltet. Mir sind zwei Dinge 
wichtig: neue Situationen neu 
zu durchdenken, um daraus kre-
ative, ganzheitliche Lösungen 
zu entwickeln und im Dialog mit 
den Mitgliedern zu stehen.“

T: Wie wirst du das in der Gemein-
de umsetzen?

JS: „Eine gelungene Politik für 
die Gemeinde muss auf guten 
Ideen oder sogar Visionen ge-

gründet sein, die von und 
mit einem guten

 

Team gemeinschaftlich und 
für die Gemeinschaft umge-
setzt werden. Es ist eine Po-
litik, die vom Dialog mit den 
Bürgern in allen Ortschaften 
lebt und angetrieben wird. 

Unser tolles Bad Essener CDU-
Team ist dafür hervorragend ge-
eignet. Ich kann und werde aus 
dem Bürgerwillen heraus in den 
nächsten Wochen Ideen und Vi-
sionen entwickeln. So dicht war 
noch kein Kandidat und keine 
Partei vor Ort am Wählerwillen.“

T: Du wirbelst ja ganz schön.. 

JS: „Wir haben viele tolle Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter in 
der Gemeindeverwaltung. Wir 
müssen die Potentiale sehen 
und entfesseln. Dafür bringe ich 
meine Kompetenz aus der Pri-
vatwirtschaft mit. 
Wir werden Dienstleister und 
Unterstützer unserer Bürge-
rinnen und Bürger sein. 

Aber es gilt ebenso, Bad Essen in 
einem ganzheitlichen Ansatz zu 
sehen und die Zukunft mit Kom-
petenz und Empathie zu gestal-
ten. 

Mein Herz schlägt eben 
für Bad Essen – deswegen 
möchte ich kandidieren 
und im September 2021 
Bad Essener Bürgermei-
ster werden.“

 ... Mein Herz schlägt für Bad Essen!
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www.facebook.com/cdubadessenEin Auto mit „Persönlichkeit“: Mit diesem 

1958er-VW-Käfer ist Jens Strebe gern auf den 

Straßen des Wittlager Landes unterwegs.  



Hintergrund

#WeWantYou

Mit der Schulnote „gut bis sehr 
gut“ (8,6) haben die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer ihre 
Gesamtzufriedenheit mit dem 
Leben in Bad Essen ausgezeich-
net. Die Ratingskala erstreckte 
sich von 1 (ganz und gar unzu-
frieden) bis 10 (ganz und gar zu-
frieden). 

Besonders zufrieden waren die 
Haushalte in:
Heithöfen (9,4), Linne (9,1), Eiel-
städt und Harpenfeld (9,0). 

„Die oder der gehört doch in 
die Politik!“ Haben Sie das auch 
schon einmal über Ihr Vor-
standsmitglied im Verein, Ihren 
Nachbarn, Freund oder Freun-
din gedacht? Oder wollten Sie 
selbst schon als Kind Bundes-
kanzlerin werden, aber haben 
sich nie getraut den ersten 
Schritt zu gehen? Wir freuen 
uns über Ihre Vorschläge und 
sprechen dann die potentielle 
Kandidatin oder den Kandi-
daten z.B. für Orts- und Ge-
meinderat an und schauen, ob 
wir zusammen passen. 
Scannen Sie einfach den fol-
genden QR-Code (anonym) 
oder schicken uns eine Mail an: 
kandidieren@cdu-bad-essen.de

17 Ortschaften | Eine Gemeinde | Eine Umfrage

Im August 2020 hat der CDU 
Gemeindeverband das Mei-
nungsforschungsinstitut KuCA-
DU beauftragt, ein neutrales 
und verlässliches Meinungsbild 
zu Sachthemen bei den Bad Es-
sener Bürgerinnen und Bürgern 
einzuholen. Mit der sehr hohen 
Teilnahmequote von 27 Prozent 
über alle Ortschaften hinweg 
wurde das Ziel deutlich erreicht. 

GESAMTZUFRIEDENHEIT

Zusammenhalt wird groß ge-
schrieben in vielen Ortschaften 
in der Gemeine Bad Essen. 
In vielen der kleineren Ort-
schaften sind die Bürgerinnen 
und Bürger hierbei überdurch-
schnittlich zufrieden mit der Ge-
meinschaft in ihren Ortschaften. 

Die Spitzenplätze beim Zu-
sammenhalt gehen an: 

Büscherheide (8,0),
 Heithöfen (7,4) 

und Hüsede (7,1). 

ZUSAMMENHALT

Die angeschriebenen Haus-
halte konnten sich bis zu vier 
aus insgesamt sechzehn Verän-
derungen wünschen, die in zu-
fälliger Reihenfolge aufgelistet 
waren. 
Der Wunsch nach schnellerem 
Internet war hierbei die Top-Ant-
wort, die von fast jedem zweiten 
Haushalt (48,7%) ausgewählt 
wurde. In Büscherheide sogar 
von jedem Haushalt (100%)!

WÜNSCH-DIR-WAS

Was in vielen anderen Gemein-
den Grund zur Klage, ist in Bad 
Essen top: Die Möglichkeiten 
zum Einkauf von Lebensmitteln 
werden von den Teilnehmenden 
der Befragung im Mittel mit „gut 
bis sehr gut“ bewertet (8,7). Ein 
tolles Lob für unseren örtlichen 
Lebensmittel-Einzelhandel. 

GRUNDVERSORGUNG

Bei der umstrittenen Neupla-
nung der Bundesstraße B65 
sprechen sich in allen Ortschaf-
ten mehr Teilnehmende gegen 
die Planungen aus, als dafür. 
Während sich in Dahlinghausen 
und Wehrendorf die Gegner und 
Befürworter jedoch ungefähr 
die Waage halten, ist die Ableh-
nung in Harpenfeld, Lockhau-
sen, Heithöfen und Wimmer be-
sonders hoch.

BUNDESSTRASSE

Gemeinsam mit Digitalisierungs- 
Staatssekretär Stefan Muhle setzt 
sich die CDU Bad Essen für schnelles 
Internet ein. 
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